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Tabelle: Definitionen Prostitution 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Arbeit, Dienstleistung, 
Beruf 71,4% 28,6% 

Sex für Geld 28,6% 71,4% 

 
 

Tabelle: An welche schöne Erlebnisse können Sie sich 
erinnern? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Zusammensein mit 
der Familie 85,7% 14,3% 

Ausflüge, Urlaube 28,6% 71,4% 
Spielen in der Natur 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Wofür sind Sie gelobt worden? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
schulischen Leistungen 28,6% 71,4% 
nicht sehr viel 85,7% 14,3% 
Unterstützung im 
Haushalt 42,9% 57,1% 

Braves Kind sein 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Was haben Sie als belstend erlebt? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Tot eines Elternteils 71,4% 28,6% 
Scheidung der Eltern 85,7% 14,3% 
Tot der Großeltern 85,7% 14,3% 
Alkoholismus des Vaters 85,7% 14,3% 
Frühes Erwachen werden 
müssen 85,7% 14,3% 

Das die Erziehung in 
vielen Händen lag 85,7% 14,3% 

 



Tabelle: Bei wem in der Familie haben Sie Trost und 
Zuspruch bekommen? 
 

nicht genannt genannt 

  % % 
Mutter 42,9% 57,1% 
Vater 28,6% 71,4% 
Schwester 85,7% 14,3% 
Bruder 85,7% 14,3% 
Oma 57,1% 42,9% 
Opa 85,7% 14,3% 
Tante 85,7% 14,3% 
Onkel 100,0%   

 
 

Tabelle: Mit welchen Erwachsenen außerhalb der 
Familie haben Sie über wichtige Dinge und Probleme 
reden können? 
 

nicht genannt genannt 

  % % 
LehrerIn 85,7% 14,3% 
SozialarbeiterIn im 
Jugendtreff / -verband 100,0%   

SozialarbeiterIn beim 
Jugendamt 85,7% 14,3% 

Streetworker 100,0%   
sonstige 57,1% 42,9% 

 
 



Tabelle: In der Öffentlichkeit sowie in der Fachliteratur 
wird oftmals behauptet, dass Gewalterfahrungen und 
sexueller Missbrauch in der Kindheit dazu führen, dass 
Frauen / Männer in ihrem späteren Leben einer 
Tätigkeit in der Prostitution nachgehen würden. 
Würden Sie sagen, dass diese Behauptung stimmt? 
 
  
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja, mit Ausnahmen 2 28,6 33,3 33,3 
eher weniger 2 28,6 33,3 66,7 
überhaupt nicht 2 28,6 33,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 6 85,7 100,0   
Fehlend System 1 14,3     
Gesamt 7 100,0     

 
 

Tabelle: Haben Sie sich in der Schulzeit von anderen 
akzeptiert gefühlt? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja 4 57,1 57,1 57,1 
nein 3 42,9 42,9 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Wie haben Sie sich verhalten, dass sie Sie 
respektierten? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Einzelgänger 57,1% 42,9% 
Freundeskreis der die 
gleichen 
Einstellungen hatte 

85,7% 14,3% 

 
 



Tabelle: Mit wem waren Sie in der Klasse befreundet? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
viele / fast mit allen 42,9% 57,1% 
Leute die einen 
respektierten so wie 
man war 

71,4% 28,6% 

niemanden 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Probleme während der Schulzeit? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
keine 71,4% 28,6% 
Einzelkämpfer 
sein müssen 85,7% 14,3% 

Hänsellein 71,4% 28,6% 
Schulwechsel 71,4% 28,6% 
Leistungsdruck 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Anvertraut bei Problemen während der 
Schulzeit bei welcher Person? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
Freund 71,4% 28,6% 
Freundin 42,9% 57,1% 
Vater 85,7% 14,3% 
Mutter 57,1% 42,9% 
Geschwister 71,4% 28,6% 
Opa 85,7% 14,3% 
Oma 71,4% 28,6% 
Onkel 100,0%   
Tante 85,7% 14,3% 
VertrauenslehrerIn 100,0%   
niemanden 100,0%   
sonstige Person 100,0%   

 
 



Tabelle: Beste Freundin / bester Freund 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
gemeinsame Interessen 57,1% 42,9% 
über alles reden können 57,1% 42,9% 
Zuspruch auch wenn es 
einem schlecht geht 85,7% 14,3% 

Das man sich versteht, 
obwohl jeder seinen Weg 
geht 

85,7% 14,3% 

kein Freundeskreis 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Was schätzen Sie besonders an dieser 
Person? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
dass er / sie immer für 
mich da ist 42,9% 57,1% 

dass er / sie mir immer 
zuhört egal um was es 
geht 

28,6% 71,4% 

dass er / sie mich so 
akzeptiert wie ich bin 28,6% 71,4% 

sonstiges 100,0%   

 
 

Tabelle: Wie oft treffen Sie sich? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
täglich 71,4% 28,6% 
mehrmals die Woche 57,1% 42,9% 
einmal die Woche 85,7% 14,3% 
einmal im Monat 71,4% 28,6% 
seltener 100,0%   

 
 



Tabelle: Clique? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Neu hier hin gezogen 85,7% 14,3% 
über den Bekanntenkreis 
wird nicht gesprochen 85,7% 14,3% 

Bekannte haben die 
gleichen Interessen 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Wie oft treffen Sie ihre Clique? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
täglich 85,7% 14,3% 
mehrmal die Woche 85,7% 14,3% 
einmal die Woche 85,7% 14,3% 
einmal im Monat 71,4% 28,6% 
seltener 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Worüber unterhalten Sie sich mit diesen 
Menschen? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
über alles 28,6% 71,4% 
Aktuelle Themen (Politik, 
Gesellschaft, etc.) 57,1% 42,9% 

Small-Talk 85,7% 14,3% 
nicht über die Arbeit 71,4% 28,6% 

 
 



Tabelle: Wo wurde der erste Kontakt zur Prostitution 
gemacht? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
in der privaten Wohnung 85,7% 14,3% 
im Hotel 100,0%   
in einem Bordell 85,7% 14,3% 
in einem privaten Club 71,4% 28,6% 
Straßenstrich 71,4% 28,6% 
Autostrich 100,0%   
Fernfahrerstrich 100,0%   
sonstiges 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Einstiegsalter 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

16 1 14,3 14,3 14,3 
20 2 28,6 28,6 42,9 
21 2 28,6 28,6 71,4 
24 1 14,3 14,3 85,7 
33 1 14,3 14,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Vorbereitung auf die Tätigkeit 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
Zuhälter / Manager 
/ Aufpasser 100,0%   

Freundin 71,4% 28,6% 
Freund 71,4% 28,6% 
von niemanden 71,4% 28,6% 
sonstige Person die 
bereits der Tätigkeit 
nachging 

100,0%   

sonstiges 85,7% 14,3% 

 
 



Tabelle: Zwang zum Einstieg in die Tätigkeit des 
Dienstleistungsgewerbes? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja vollkommen 1 14,3 14,3 14,3 
ja, mit Ausnahmen 1 14,3 14,3 28,6 
eher weniger 1 14,3 14,3 42,9 
überhaupt nicht 4 57,1 57,1 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Motiv zur Aufnahme einer Tätigkeit im 
Dienstleistungsgewerbe der Prostitution? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
Arbeitszeit(en) 85,7% 14,3% 
Geld / Einkommen / 
Verdienstmöglichkeiten   100,0% 

Es ist eine Alternative zur 
Arbeitslosigkeit 85,7% 14,3% 

Die selbständige Arbeit an 
sich 71,4% 28,6% 

Die Möglichkeit eine 
andere Sexualität 
auszuleben 

100,0%   

sonstiges 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Auswirkungen des Erlernens auf den ersten 
Kundenkontakt 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja vollkommen 1 14,3 16,7 16,7 
ja, mit Ausnahmen 1 14,3 16,7 33,3 
eher weniger 1 14,3 16,7 50,0 
überhaupt nicht 3 42,9 50,0 100,0 

Gültig 

Gesamt 6 85,7 100,0   
Fehlend System 1 14,3     
Gesamt 7 100,0     

 
 



Tabelle: Psychische Belastungen während der 
Eingewöhnungsphase 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja vollkommen 1 14,3 14,3 14,3 
ja, mit Ausnahmen 2 28,6 28,6 42,9 
eher weniger 2 28,6 28,6 71,4 
überhaupt nicht 2 28,6 28,6 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Erster Kundenkontakt war? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
hatte Angst / kostet 
Überwindung 71,4% 28,6% 

Kann nicht mehr 
beschrieben werden 85,7% 14,3% 

War O.k. / Hatte vorher 
schon viele ONS 71,4% 28,6% 

War wunderbar 71,4% 28,6% 
War was neues, aber 
war O.k. 85,7% 14,3% 

 
 

Korrelationen: Erster Kundenkontakt / Zwang zum 
Einstieg in eine Tätigkeit zur Prostitution 
 
 Korrelationen 
 

    TB5_F1.3 

hatte Angst / 
kostet 

Überwindung 
Korrelation nach Pearson 1 -,924(**) 
Signifikanz (2-seitig)   ,003 

TB5_F1.3 

N 7 7 
Korrelation nach Pearson -,924(**) 1 
Signifikanz (2-seitig) ,003   

hatte Angst / kostet 
Überwindung 

N 7 7 

**  Die Korrelation ist auf dem Niveau von 0,01 (2-seitig) signifikant. 
 
 



Tabelle: Wo sind Sie zZ tätig? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
in der eigenen Wohnung 100,0%   
beim Kunden zuhause 85,7% 14,3% 
im Hotel 100,0%   
bei einer Agentur, die 
Kundenkontakte vermittelt 100,0%   

in einem Bordell 71,4% 28,6% 
in einem privaten Club 85,7% 14,3% 
Straßenstrich 71,4% 28,6% 
Autostrich 100,0%   
Fernfahrerstrich 100,0%   
sonstiges 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Seit wann dort tätig? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

1 Jahr 1 14,3 14,3 14,3 
10 Jahre 1 14,3 14,3 28,6 
3 Jahre 1 14,3 14,3 42,9 
3 Monate 1 14,3 14,3 57,1 
3 Wochen 1 14,3 14,3 71,4 
4 Jahre 2 28,6 28,6 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Wo waren Sie davor tätig? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
in der eigenen Wohnung 85,7% 14,3% 
beim Kunden zuhause 100,0%   
im Hotel 100,0%   
bei einer Agentur, die 
Kundenkontakte vermittelt 100,0%   

in einem Bordell 71,4% 28,6% 
in einem privaten Club 85,7% 14,3% 
Straßenstrich 85,7% 14,3% 
Autostrich 100,0%   
Fernfahrerstrich 100,0%   
sonstiges 100,0%   

 



Tabelle: Grund des Wechsels? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Alter 85,7% 14,3% 
Arbeitsbedingungen 71,4% 28,6% 
Umzug 85,7% 14,3% 
familiäres Umfeld 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Erfahrungen mit öffentlichen Stellen 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
allgemein gute 57,1% 42,9% 
schlechte, man wird 
abgestempelt 57,1% 42,9% 

Polizei, nett 71,4% 28,6% 
Gesundheitsamt, nett 85,7% 14,3% 
Gesundheitsamt, 
distanziert 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: War das Verhalten unterschiedlich? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja 4 57,1 57,1 57,1 
nein 3 42,9 42,9 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Wie hat sich das unterschiedliche Verhalten 
auf die Arbeit ausgewirkt? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
werden gemieden 85,7% 14,3% 
gar nicht 71,4% 28,6% 
Bußgelder die zu 
mehr Arbeit zwingen 85,7% 14,3% 

 
 



Tabelle: Vorteile der Tätigkeit 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Selbstständigkeit 42,9% 57,1% 
Zeit/Arbeitszeit 28,6% 71,4% 
recht guter Lohn / 
Verdienst 42,9% 57,1% 

viel Sex 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Nachteile der Tätigkeit 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
das verschweigen 
müssen 85,7% 14,3% 

bürokratische Auflagen 85,7% 14,3% 
ekelhafte Kunden 71,4% 28,6% 
Diskriminierung in der 
Öffentlichkeit 42,9% 57,1% 

Gefahr des Anschluss 
Verlierens gegenüber 
den Rest der Welt 

71,4% 28,6% 

Perspektivlosigkeit 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Wie gestaltet sich das tägliche Leben mit 
dieser Tätigkeit? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
tagsüber Familie, abends 
Arbeiten 71,4% 28,6% 

man muss viel lügen 85,7% 14,3% 
tagsüber Familie und 
andere Halbtagstätigkeit 85,7% 14,3% 

so wie bei jedem anderen 
Job auch 57,1% 42,9% 

 
 



Tabelle: Nutzung von Ressourcen? 
 

ja nein 

  % % 
  14,3% 85,7% 

 
 

Tabelle: Welche Ressourcen werden genutzt? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
Familie 100,0%   
Freunde / Bekannte 100,0%   
professionelle Hilfe 85,7% 14,3% 
sonstige Hilfsquellen 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Oftmals wird in der Bevölkerung die Meinung 
vertreten, dass Prostituierte nicht über ihre Tätigkeit 
sprechen. Meinen Sie dass diese Aussage stimmt? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja vollkommen 1 14,3 14,3 14,3 
ja, mit Ausnahmen 5 71,4 71,4 85,7 
überhaupt nicht 1 14,3 14,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 

Tabelle: Wer weiß alles von der Tätigkeit? 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
Eltern 85,7% 14,3% 
Geschwister 57,1% 42,9% 
Ehemann 71,4% 28,6% 
Kinder 100,0%   
Freunde 28,6% 71,4% 
Bekannte 28,6% 71,4% 
Niemand 100,0%   

 
 



Tabelle: Haben Sie einen Zuhälter / Manager / 
Aufpasser? 
 

ja nein 

  % % 
  14,3% 85,7% 

 
 

Tabelle: Welche Rolle hat dieser? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Arbeitgeber 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Kennzeichen des Berufs 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Geld verdienen 42,9% 57,1% 
Beruf als Berufung ist 
eher selten 85,7% 14,3% 

für einen 
Tätigkeitsbereich 
ausgebildet zu sein 

71,4% 28,6% 

fester Arbeitsplatz 100,0%   
berufliche Perspektive / 
Aufstiegsmöglichkeiten 85,7% 14,3% 

Anerkennung in der 
Gesellschaft 85,7% 14,3% 

Beruf und privat muss 
man trennen können 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Kennzeichen der Arbeit 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Geld für Tätigkeiten 
bekommen 57,1% 42,9% 

feste Arbeitszeiten 71,4% 28,6% 
gibt keinen Unterschied 
zum Beruf 85,7% 14,3% 

alles was Unangenehm 
ist 71,4% 28,6% 



Tabelle: Ist Ihre Tätigkeit ein Beruf? 
 

ja nein 

  % % 
  57,1% 42,9% 

 
 

Tabelle: Was macht Ihre Tätigkeit zum Beruf? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Bezahlung 57,1% 42,9% 
Regelmäßiges Arbeiten 85,7% 14,3% 
Das man davon leben 
kann 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Ist Ihre Tätigkeit eine "normale?" 
Beschäftigung? 
 

ja nein 

  % % 
  57,1% 42,9% 

 
 

Tabelle: Würden Sie jeder anderen Frau diese Tätigkeit 
weiter empfehlen? 
 

nein 

  % 
  100,0% 

 
 



Tabelle: Gründe warum diese Tätigkeit nicht weiter 
empfohlen wird? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
wegen der Stigmatisierung 
innerhalb der Gesellschaft 85,7% 14,3% 

muss jeder für sich selber 
entscheiden 85,7% 14,3% 

psychische Belastung 57,1% 42,9% 
zu wenig Geld für die Arbeit 

85,7% 14,3% 

stress 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Alternative zur Arbeitslosigkeit? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja, mit Ausnahmen 1 14,3 20,0 20,0 
eher weniger 2 28,6 40,0 60,0 
überhaupt nicht 2 28,6 40,0 100,0 

Gültig 

Gesamt 5 71,4 100,0   
Fehlend System 2 28,6     
Gesamt 7 100,0     

 
 

Tabelle: Stellenvermittlung über die Bundesagentur für 
Arbeit 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja vollkommen 1 14,3 16,7 16,7 
ja, mit Ausnahmen 2 28,6 33,3 50,0 
eher weniger 1 14,3 16,7 66,7 
überhaupt nicht 2 28,6 33,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 6 85,7 100,0   
Fehlend System 1 14,3     
Gesamt 7 100,0     

 
 



Tabelle: Vorteile durch das ProstG 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Vorteile für den Kunden 85,7% 14,3% 
Möglichkeit der 
Sozialversicherung 100,0%   

steuerliche Anmeldung 85,7% 14,3% 
Legalisierung der Tätigkeit 

85,7% 14,3% 

Das Sozialarbeiter mehr zu 
tun haben 85,7% 14,3% 

Einklagbarkeit des Lohns 100,0%   

 
 

Tabelle: Nachteile durch das ProstG 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Tranzparentz des 
"Daseins" 85,7% 14,3% 

Das ein "A" für ein "O" 
verkauft wird 85,7% 14,3% 

Steuern zahlen müssen, 
obwohl man 
Stigmatisiert wird 

85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Wurde bereits vor der Einführung des ProstG 
diesem Gewerbe nachgegangen? 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

ja 2 28,6 66,7 66,7 
nein 1 14,3 33,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 3 42,9 100,0   
Fehlend System 4 57,1     
Gesamt 7 100,0     

 
 



Tabelle: Welche gesetzlichen Regelungen sind 
bekannt? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Sperrbezierke 85,7% 14,3% 
gesundheitsrechliche 
Änderungen 85,7% 14,3% 

Einklagbarkeit des Lohns 85,7% 14,3% 
unbekannt 42,9% 57,1% 
müsste nachgeschaut 
werden 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Wichtigste Regelung aus dem Gesetz? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Einklagbarkeit des Lohns 71,4% 28,6% 
Freiwilligkeit der 
gesundheitlichen 
Untersuchungen 

85,7% 14,3% 

Sozialversicherung 85,7% 14,3% 
steuerliche Anmeldung 85,7% 14,3% 
nichts 100,0%   

 
 

Tabelle: Was will man in 5 Jahren machen? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Ausstieg 14,3% 85,7% 
Gründen einer 
eigenen Familie 85,7% 14,3% 

selbständig machen 
in einem anderen 
Berufsfeld 

85,7% 14,3% 

Studium 85,7% 14,3% 

 
 



Tabelle: Was währe hilfreich weiter den Job 
auszuüben? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
gesellschaftliche 
Akzeptanz 85,7% 14,3% 

Aufklärungsarbeit 
über Risiken 85,7% 14,3% 

weniger Konkurrenz 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Was währe hilfreich einen anderen Job 
auszuüben? 
 

nicht 
genannt genannt 

  % % 
Bessere Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt als 
Aussteiger 

85,7% 14,3% 

sprachliche Kenntnisse 85,7% 14,3% 
gutes Gehalt in einem 
anderen Job 71,4% 28,6% 

gute Arbeitszeiten 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Vergleich Jetztzeit - Vergangenheit 
 

sehr viel 
besser besser gleich 

etwas 
schlechter schlechter 

  % % % % % 
Einkommen 42,9% 28,6% 28,6%     
Arbeitszeiten 14,3% 28,6% 28,6%   28,6% 
Arbeitsverhältnis   66,7% 33,3%     
Kontakt zu Bekannten 
und Freunden   14,3% 57,1% 28,6%   

Kontakt zur Familie   14,3% 71,4% 14,3%   

 
 



Tabelle: Vergleich Jetztzeit - Zukunft 
 

besser gleich 
etwas 

schlechter schlechter 

  % % % % 
Einkommen 42,9% 14,3% 42,9%   
Arbeitszeiten 28,6% 28,6% 14,3% 28,6% 
Arbeitsverhältnis 28,6% 57,1% 14,3%   
Kontakt zu Bekannten 
und Freunden 28,6% 71,4%     

Kontakt zur Familie   100,0%     

 
 

Tabelle: Geschlecht 
 

weiblich 

  % 
Geschlecht 100,0% 

 
 

Tabelle: Alter 
 
 Alter 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

24 3 42,9 42,9 42,9 
27 1 14,3 14,3 57,1 
28 1 14,3 14,3 71,4 
33 1 14,3 14,3 85,7 
41 1 14,3 14,3 100,0 

Gültig 

Gesamt 7 100,0 100,0   

 
 



Tabelle: Höchster Bildungsabschluss 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
gar keinen 100,0%   
Hauptschulabschluss 71,4% 28,6% 
Realschulabschluss 71,4% 28,6% 
Fachabitur 100,0%   
Abitur 71,4% 28,6% 
abgeschlossenes 
Hochschulstudium 100,0%   

nicht beendetes 
Hochschulstudium 71,4% 28,6% 

berufliche Ausbildung 85,7% 14,3% 

 
 

Tabelle: Familienstand 
 

Nicht 
angekreuzt Angekreuzt 

  % % 
ledig 57,1% 42,9% 
in festern 
Beziehung lebend 100,0%   

in loser Beziehung 
lebend 100,0%   

verheiratet 71,4% 28,6% 
geschieden 71,4% 28,6% 

 
 

Tabelle: Staatsangehörigkeit 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 

Prozente 
Kumulierte 
Prozente 

deutsch 5 71,4 83,3 83,3 
türkisch 1 14,3 16,7 100,0 

Gültig 

Gesamt 6 85,7 100,0   
Fehlend System 1 14,3     
Gesamt 7 100,0     

 
 



Kreuztabellen 
 
 Verarbeitete Fälle 
 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 
  N Prozent N Prozent N Prozent 
Akzeptanz während der 
Schulzeit * niemanden 7 100,0% 0 ,0% 7 100,0% 

Akzeptanz während der 
Schulzeit * Leute die einen 
respektierten so wie man 
war 

7 100,0% 0 ,0% 7 100,0% 

Akzeptanz während der 
Schulzeit * Freundeskreis 
der die gleichen 
Einstellungen hatte 

7 100,0% 0 ,0% 7 100,0% 

Akzeptanz während der 
Schulzeit * Einzelgänger 7 100,0% 0 ,0% 7 100,0% 

 
 
 Akzeptanz während der Schulzeit * niemanden Kreuztabelle 
 
Anzahl  

niemanden 

  nicht genannt niemanden Gesamt 

ja 4 0 4 Akzeptanz während 
der Schulzeit nein 2 1 3 
Gesamt 6 1 7 

 
 
 Akzeptanz während der Schulzeit * Leute die einen respektierten so wie man war 
Kreuztabelle 
 
Anzahl  

Leute die einen respektierten so 
wie man war 

  nicht genannt genannt Gesamt 

ja 4 0 4 Akzeptanz während 
der Schulzeit nein 1 2 3 
Gesamt 5 2 7 

 
 
  



Akzeptanz während der Schulzeit * Freundeskreis der die gleichen Einstellungen hatte 
Kreuztabelle 
 
Anzahl  

Freundeskreis der die 
gleichen Einstellungen hatte 

  nicht genannt genannt Gesamt 

ja 4 0 4 Akzeptanz während 
der Schulzeit nein 2 1 3 
Gesamt 6 1 7 

 
 
 Akzeptanz während der Schulzeit * Einzelgänger Kreuztabelle 
 
Anzahl  

Einzelgänger 

  nicht genannt genannt Gesamt 

ja 4 0 4 Akzeptanz während 
der Schulzeit nein 0 3 3 
Gesamt 4 3 7 

 



Verhältnisstatistik 
 
 Auswertung der Fallverarbeitung 
 

  Anzahl 
Insgesamt 2 
Ausgeschlossen 5 
Gesamt 7 

 
 
 Verhältnistatistik für Straßenstrich / von niemanden 
 
Preisgebundene Differenz 

1,000 

Streuungskoeffizient 1,000 
Variationskoeffizient Zentrierter Median 141,4% 

 
 

Korrelationen 
 
 Korrelationen 
 

    Straßenstrich 
von 

niemanden 
Korrelation nach Pearson 1 ,300 
Signifikanz (2-seitig)   ,513 

Straßenstrich 

N 7 7 
Korrelation nach Pearson ,300 1 
Signifikanz (2-seitig) ,513   

von niemanden 

N 7 7 

 
 

Korrelationen 
 
 Korrelationen 
 

    TB5_F1.3 

hatte Angst / 
kostet 

Überwindung 
Korrelation nach Pearson 1 -,924(**) 
Signifikanz (2-seitig)   ,003 

TB5_F1.3 

N 7 7 
Korrelation nach Pearson -,924(**) 1 
Signifikanz (2-seitig) ,003   

hatte Angst / kostet 
Überwindung 

N 7 7 

**  Die Korrelation ist auf dem Niveau von 0,01 (2-seitig) signifikant. 
 
 
 


